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Stadtmusik 
Engen feiert 
 Geburtstag S. 7

Hohe Kosten im
Gottmadinger
Höhenfreibad S. 8

Tengener 
Feuerwehr feiert 
125 Jahre S. 9 

Gute Wahl
Pfarrer Heinz Neckermann kann 
getrost seinem Ruhestand entge-
gensehen. Mit Matthias Zimmer-
mann bekommt er einen Nachfol-
ger, der für seine beiden Ämter als 
Dekan des Dekanats Hegau und 
Leiter der Seelsorgeeinheit Engen 
eine gute Wahl ist. Zimmermann 
kennt Land und Leute im Hegau, 
ist mit seinen 45 Jahren voller 
Elan und Ideen und als bisher 
stellvertretender Dekan mit der 
neuen Aufgabe bestens vertraut. 
Ihm ist es ein Anliegen, die Öku-
mene und den Dialog mit anderen 
Religionen voranzubringen und 
er hat dabei immer ein Ziel vor 
Augen: Die Sorge um die Men-
schen - die eigentliche Aufgabe 
eines Seelsorgers. Doch auch zu 
den aktuellen Missbrauchs-Vor-
würfen in seiner Kirche nimmt er 
klar Stellung: »Dies ist ein kleiner, 
sehr dunkler Teil, zu dem wir ste-
hen müssen«, erklärt er, möchte 
aber durch seine Arbeit im Deka-
nat und in Engen die positiven 
Aspekte des kirchlichen Lebens 
fördern und betonen. 

Ute Mucha

Neuer 
Kommandant in
Mühlhausen S. 11

Gesamtwehr 
trifft sich

Die Gesamtfeuerwehr Engen lädt 
am Freitag, 19. März, 20 Uhr, zu 
ihrer Jahreshauptversammlung ins 
Feuerwehrgerätehaus ein. Neben 
Berichten stehen auch Wahlen und 
Ehrungen auf der Tagesordnung. 

Freie Wahl 
Für ihr kleines, überschaubares 
Haus wirbt die Hauptschule Aach. 
Die Lerninhalte sind dieselben wie 
in der Werkrealschule neu, eine 
Hausaufgabenbetreuung wurde 
im laufenden Schuljahr aufgebaut 
und Nachmittagsunterricht ist nur 
zwei Mal in der Woche. Bei freier 
Schulwahl können Eltern ihr Kind 
auch in Nachbargemeinden an-
melden. Für die Hauptschule Aach 
sind am Mittwoch, 24. März von 
8.30 bis 11 Uhr und von 13 bis 15 
Uhr Anmeldungen möglich. Bitte 
Grundschulempfehlung mitbrin-
gen.

CDU-Bewerber
in Gottmadingen

Für die Landtagswahl im Frühjahr 
2011 wählt die CDU am 26. März 
die Landtagskandidatin/-kandi-
daten für den Landtagswahlkreis 
57 in einer Wahlkreismitglieder-
versammlung in der Fahrkantine 
in Gottmadingen. 
Die Bewerber Veronika Netzham-
mer und Wolfgang Reuther stel-
len sich am Freitag, 19. März, 19 
Uhr, in einer öffentlichen Ver-
sammlung im Landgasthof Wider, 
Bietingen, den Gottmadinger 
CDU-Mitgliedern vor. Dabei kann 
man die Vorstellungen der Be-
werber über die künftige Arbeit 
im Landtag in Stuttgart kennen-
lernen.

Mit Diessenhofen,
Thayngen, Büsingen,
Schlattingen und 
Dörflingen.

Diessenhofen (swb/of). Angekün-
digt war der Entscheid eigentlich auf 
Dezember. Doch anstatt sich zu ent-
scheiden, forderte der Verwaltungs-
rat der Society for Worldwide Inter-
bank Financial Telecommunication 
(Swift) nach seiner Sitzung vom 9. 
Dezember weitere Abklärungen. Am 
letzten Mittwoch teilte das globale 
Unternehmen SWIFT nun mit, der 
Verwaltungsrat habe sich definitiv 
für den Thurgau als Standort für den 
Neubau eines Datenverarbeitungs-
zentrums für Finanztransaktionen 
bestätigt. Und dieser Standort wird in 
Diessenhofen sein. Stadtammann 
Walter Sommer zeigte sich hier stets 
zuversichtlich, seit die Meldung über 
das geplante Rechenzentrum erst-
mals im Oktober letzten Jahres an die 
Öffentlichkeit kam. Für die Stadtge-
meinde Diessenhofen ist die jetzige 
Entscheidung schließlich ein wichti-
ger Schritt und eines der größten 
Projekte für die Zukunftssicherung 
der Gemeinde als Wirtschaftsstand-
ort. Die Verzögerung hatte freilich 
für Unruhe gesorgt. Es wurde darü-
ber spekuliert, dass Swift, die in New 
York ihr zentrales Rechenzentrum 
betreiben, (es gelangte beim Attentat 
auf das World Trade Center zu trauri-

ger Berühmtheit) und in Holland ei-
nen weiteren Standort für den trans-
atlantischen Zahlungsverkehr der 
Banken haben, eventuell sein drittes 
Rechenzentrum nun in Asien platzie-
ren könne. Doch nun steht die Ent-
scheidung: Es ist geplant, dass das 
Datenverarbeitungszentrum seinen 
Betrieb im Jahr 2013 aufnehmen 
wird. Das unterirdische Rechenzen-
trum mit dem symbolträchtigen Na-
men »Einstein« soll auf einem rund 
73.000 Quadratmeter großen Gelän-
de in der südwestlichen Industriezo-
ne von Diessenhofen erstellt werden. 
Dort sind auch schon die Latten aus-

gesteckt, die das künftige Gebäude 
nach dem Schweizer Baurecht mar-
kieren. Sichtbar sein werden aber nur 
ein eingeschossiges Empfangs- und 
Anlieferungsgebäude, ein ebenfalls 
eingeschossiges Bürogebäude für 25 
bis 30 Arbeitsplätze sowie technische 
Installationen wie Zu- und Abluft-
rohre. Laut Pascal Gasser von Swift 
werden laut verschiedenen Medien-
berichten mit dem Neubau in Dies-
senhofen für den eigentlichen Be-
trieb des Rechenzentrums mehr als 
20 neue Arbeitsplätze geschaffen. 
Wie der Leiter der Schweizer Daten-
verarbeitungszentrale von Swift wei-

ter sagte, würden weitere Arbeits-
plätze hinzukommen, etwa für die 
Wartung von Installationen. Aktuell 
beschäftigt Swift in der Schweiz 
zehn Angestellte. Gegen das Bauge-
such, das Anfang Januar in der 
Stadtgemeinde eingereicht wurde, 
liegen allerdings noch zwei Einsprü-
che zu Grundstücksfragen vor. Um 
eine schnellere Abwicklung zu errei-
chen und auch den Vorwurf einer Be-
fangenheit auszuschalten, hat der 
Stadtrat von Diessenhofen diese Ein-
sprüche letzte Woche zur Klärung an 
das Baudepartement des Kantons 
Thurgau überwiesen.

Engen (mu). Vergangene Woche wur-
de er zum Leiter der Seelsorgeeinheit 
Engen ernannt und gestern Nachmit-
tag wählte die Dekanatskonferenz 
mit überwältigender Mehrheit Mat-
thias Zimmermann zum neuen Dekan 
des Dekanats Hegau. Das Ordinariat 
Freiburg bestätigte die Wahl und nun 
tritt der 45-jährige Priester in beide 
Fußstapfen von Heinz Neckermann, 
der seit 18 Jahren Dekan und Stadt-
pfarrer in Engen ist. »Das ist eine gu-
te Sache. So liegt die Leitung des De-
kanats und der Seelsorgeeinheit in 
einer Hand«, erklärt Heinz Necker-
mann und fügt hinzu: »Ich schätze 
Matthias Zimmermann sehr. Er hat 
Erfahrung, aber auch viele neue Ide-
en, Energie und Schaffenskraft«. Am 
1. August wird Matthias Zimmer-
mann die Nachfolge von Heinz Ne-
ckermann antreten, wenn sich der 
beliebte Pfarrer mit 70 Jahren in den 
Ruhestand verabschiedet. Dann steht 
Zimmermann rund 75 000 Katholi-
ken im Dekanat Hegau mit seinen 13 
Seelsorgeeinheiten vor, die von Im-
mendingen - wo er seit 2007 die 
Seelsorgeeinheit leitet - über den He-
gau bis auf die Höri reichen. Dabei ist 
er mit den Gegebenheiten im Deka-
nat bereits bestens vertraut, denn seit 

Oktober 2008 ist er stellvertretender 
Dekan im Hegau und seit Mai 2008 
auch 1. Vorsitzender des ökumeni-
schen Trägervereins der Autobahn-
kapelle im Hegau. Geboren in Worb-
lingen, begann Matthias Zimmer-
mann nach einer Ausbildung zum 
Werkstoffprüfer bei Alusingen und 
seinem Zivildienst im Singener Kran-
kenhaus 1987 ein Studium der Reli-
gionspädagogik und Theologie in 
Eichstätt und Rom. Nach seiner 
Priesterweihe 1996 in Sinsheim ar-
beitete er als Vikar und Jugendseel-
sorger in Burladingen, Meßkirch und 
als Pfarrer dann am Feldberg. 2004 

zog es ihn zurück in den Hegau. Bis 
2007 war er geistlicher Leiter des Bil-
dungshauses Junger Christen, 
Schloss Weiterdingen und Pfarrer 
von Weiterdingen und Binningen. 
Besonders die Belange der Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen liegen 
Zimmermann am Herzen. Dem wid-
met er sich als geistlicher Diözesan-
leiter des Bundes der deutschen ka-
tholischen Jugend für das Erzbistum 
Freiburg und als Referent der Fach-
stelle junge Erwachsene in Freiburg. 
Für seine neue Aufgabe als Dekan ist 
der 45-Jährige bestens vorbereitet. In 
einer Pastoralkonzeption wurden die 
Arbeitsschwerpunkte für die kom-
menden Jahre bereits festgelegt. Sie 
liegen auf einer besseren Vernetzung 
im Dekanat, einer Kooperation bei 
aktuellen Bildungsfragen sowie einer 
Optimierung der Arbeitsweise. Ganz 
wichtig ist Matthias Zimmermann 
auch der ökumenische und interreli-
giöse Dialog. »Wir müssen viel mehr 
miteinander reden«, regt er an. Doch 
vorerst möchte er die Menschen und 
Strukturen im Dekanat kennenler-
nen. Möchte zuhören, hinschauen 
und erst einmal abwarten ehe er sich 
mit eigenen Ideen und seiner Erfah-
rung einbringen wird.

In einer Hand
Matthias Zimmermann ist neuer Dekan und Engener Stadtpfarrer

Matthias Zimmermann ist neuer De-
kan im Dekanat Hegau und Leiter der 
Seelsorgeeinheit Engen. 

Die Stangen für den Neubau eines zweiten europäischen Swift-Zentrums in Diessenhofen sind bereits ausgesteckt. Gegen 
das Baugesuch liegen noch zwei Einsprachen vor, Swift hat jedoch nun seine definitive Standortentscheidung getroffen. 

Swift kommt definitiv
 nach Diessenhofen

NUR AM 21. MÄRZ 2010

3. Internationaler

am 21. März 2010
von 14 – 18 Uhr

Georg-Fischer-Straße 27 – über OBI
INFO-HOTLINE: 0 77 31-9 31 60

Mehr dazu auf Seite 19

Sensation !

Je mehr
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wiegen,
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Singen (swb). Vor kurzem ge-
wann der FC Singen 04 die 
Südbadische Hallenmeister-
schaft in Wehr. In einem tollen, 
hochklassigen Turnier erreichte 
der FC Singen ohne Niederlage 
den 1. Platz und schlug unter 
anderem die Bundesliga-Ju-
gend des SC Freiburg mit 2:1. 
Das entscheidende Spiel gegen 
den SV Wehr konnten die Sin-
gener nach einem 0:1-Rück-
stand kurz vor Schluss noch 
auf 2:1 drehen, ergatterten sich 
somit einen verdienten Sieg 
und brachten die Meisterschaft 
sensationell nach Singen. Das 
war ein unerwarteter und toller 
Erfolg.

D1-Junioren 
gewinnen

Singen (swb). Zu einem ge-
meinsamen Singen in der Kir-
che St. Peter und Paul laden die 
Caritas, die katholische Seelsor-
geeinheit, das Kinderheim St. 
Peter und Paul und die Stadt 
Singen ein. Die Benefizveran-
staltung findet am Sonntag, 21. 
März, um 17 Uhr für den Wie-
deraufbau von Saint Vincent de 
Paul, einem Heim für behinder-
te Kinder und alte Menschen in 
der Stadt Leogane in Haiti statt. 
Wer helfen möchte, kann unter 
dem Stichwort »Singen für Hai-
ti« spenden: Kontonummer 
4586327 bei der Sparkasse Sin-
gen-Radolfzell, BLZ 692 500 
35.

Singen für
Haiti

Singen (swb). Der Naturphilo-
soph und Theologe Jesuit Prof. 
Dr. Christian Kummer SJ 
spricht über das Thema: »Der 
Fall Darwin - Wie Religion und 
Naturwissenschaft miteinander 
ins Gespräch kommen kön-
nen«. 
Der Glaube an den Mythos der 
biblischen Schöpfungsge-
schichte lässt sich mit den Er-
kenntnissen der Darwinschen 
Evolutionstheorie und der neu-
esten Wissenschaft nicht mehr 
in Einklang bringen. 
Ein »akademischer Ladenhüter« 
- so Kummer. Vortrag am Mitt-
woch, 17. März, um 20 Uhr im 
Bildungswerk Singen.

Der Fall
Darwin

Singen (swb). »Der Schlüssel 
zur Ewigkeit - ein Physiker äu-
ßert sich zu den letzten Din-
gen«. Woraus besteht die Seele? 
Was ist mein Ich? Wann be-
ginnt die Ewigkeit? Mit unge-
wöhnlichen, aber plausiblen 
Definitionen lässt Prof. Dr. 
Markholf H. Niemz, Physiker 
und Professor für Medizintech-
nik an der Universität Heidel-
berg, ein Weltbild entstehen, 
das auf einem soliden Funda-
ment ruht: einem in sich 
schlüssigen Mix aus Naturwis-
senschaft, Sterbeforschung und 
Religion. Termin ist am Diens-
tag, 23. März um 19 Uhr im Bil-
dungswerk Singen.

Schlüssel zur
Ewigkeit

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst: 
01805/19292-350

Giftnotruf: 0761/19240

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*
(*kostenfrei)

Tierschutzverein:    07731/65514

Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Einsatzleitung Dorfhelferinnen:
Jutta Gold 07731/795504

Kabel-BW: 0800/8888112

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0

Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40
Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007
Gottmadingen

Wasserversorgung: 07731/908-0

(Anrufbeantw. m. Notrufnr.)
tagsüber: 07731/908-125

Polizeiposten: 07731/1437-0

Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*
(*kostenfrei)

Polizei SH: 0041/52/6242424

Hilzingen

Wasserversorgung: 0171/2881882

Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*
(*kostenfrei)

Stromversorgung: 07733/946581

Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

Gailingen

Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnr.)

tagsüber: 07731/908-125

Strom: 0041-52/624433

Mühlhausen

Wassermeister Werner Faaß 
(Mühlhausen): 07733/8392

Johann Grumann (Ehingen):

07733/1533
Aach

Wassermeister Marcel Haas:
07774/433

Elektrizitätswerk Aach, Störungs-
stelle Tuttlingen: 07461/7090 
Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*

(*kostenfrei)

Gemeinschaftsantenne, 
Störungsstelle: 07731/820284

Steißlingen

Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930

Wassermeister: 245

Stromversorgung
Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 18.03.: City-Apotheke,
Breite Str. 8, Engen und
Rosenegg-Apotheke, Haupt-
str. 5, Rielasingen-Worblingen

Fr., 19.03.: Neue Stadtapotheke,
Sankt-Johannis-Str. 1, Radolfzell

Sa., 20.03.: Scheffel-Apotheke,
Alemannenstr. 5, Radolfzell

So., 21.03.: Flora-Apotheke,
Bahnhofstr. 3, Engen

Mo., 22.03.: Marien-Apotheke,
Hauptstr. 47, Gottmadingen

Di., 23.03.: Apotheke Sauter,
Ekkehardstr. 18, Singen

Mi., 24.03.: Haydn-Apotheke,
Konstanzer Str. 75, Radolfzell

Tierärztlicher Notdienst

20./21.03.:
Dr. Udo Damaske,
Duchtlinger Str. 7, Singen,
Tel. 0 77 31 / 94 72 13

Servicekalender
Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

STEISSLINGEN • ( 0 77 38 / 50 90

KAROSSERIE + LACK

Rielasingen · www.fitwellpark.de
Tel. 0 77 31/5 16 59
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WOCHENBLATT

Wir verteilen für Sie jede verfügbare
Stückzahl von Flyern oder Prospekten
in jedem denkbaren Ort im Landkreis
Konstanz und darüber hinaus gege-
benfalls auch bundesweit.

DIREKTWERBUNG

DIREKT IN DIE 
BRIEFKÄSTEN

DIREKTWERBUNG VERTRIEBS GMBH
Hadwigstr. 2a, 78224 Singen

Telefon 077 31/88 00-44
j.heim@wochenblatt.net

zart und ganz mager

Hähnchen- 
Brustfilet
natur oder 

küchenfertig mariniert

1oo gr. € -,98
hausgemachte 
& naturgereifte

Salami im Ring
„Italia“ mit feinem
Pfeffergeschmack

1oo gr. € 1,39
die mögen alle

Bierschinken, 
Lyoner & 

Paprikalyoner

1oo gr. € -,89
natürlich 

hausgemacht

Schweizer
Wurstsalat

1oo gr. € -,79

einfach lecker

Cevapcici
bratfertig
gewürzt

1oo gr. € -,89
herzhaft deftig

Blut- & 
Leberwurst

bei uns aus 
schlachtwarmem Fleisch

1oo gr. € -,66
hier schmecken Sie die

schlachtfrische Herstellung

Zwiebel-
Leberwurst

herzhaft geräuchert

1oo gr. € -,87
aus unserer Käsetheke

Allg. Emmentaler
40% Fett i. Tr.

Biarom
1oo gr. € 1,19

vom heimischen Jungrind

Tafelspitz
garantiert

zart

1oo gr. € 1,39
bei uns täglich frisch

Fleischkäse
zum selberbacken 
in der 500-gr. Form

je Form € 3,50
täglich

kesselfrisch

Münchner
Weißwurst

mit viel Kalbfleisch

je Paar € 1,50

Beachten Sie
auch unseren Metzger

Meister ittagstisch 
in der Marktpassage 

mit täglich über 
10 wechselnden Menüs

ab € 3,90

Beste Metzgerqualität - weil aus eigener Schlachtung 
und täglich frischer Herstellung

1oo gr. € -,74

-

-M
-

...feines aus dem Ländle

Gailingen • Tel. 07734 / 93 42 40

Angebot gültig von Donnerstag, 18.03.2010 bis Samstag, 20.03. 2010

qualitätsbewusst und marktgerecht

Frischer Schweinebraten o. Bein
vom Bug, ein gutes Bratenfleisch 1 kg 3,45 €
Frischer Rindertafelspitz o. Bein
kochen Sie wienerisch 100 g 0,89 €
Schwarzwurst im Ring,
ca. 400 g => 100 g = 0,50 € 1 Ring 2,00 €
Hinterschinken, heiß gegart, geschnitten 100 g 1,39 €

genussvoll in den Frühling:

Saisonartikel wieder im Sortiment:
Bärlauchbratwurst, Bärlauchmaultaschen, Bärlauchleberwurst,

Bärlauchschinken und Bärlauchputenfleischkäse
Angebot gültig von Montag, 22.03.2010 bis Mittwoch, 24.03. 2010

qualitätsbewusst und marktgerecht

Frische Schälrippe, dickfleischig 1 kg 3,99 €
Schweinegulasch, mager geschnitten 100 g 0,44 €
Fleischkäse, fein,
auch zum Selberbacken in der Aluform 100 g 0,59 €Clubhaus

FC Singen 04

LIVE!
Champions League

17. März – 20.15 Uhr
FC Barcelona – VfB Stuttgart

Friedinger Str. 24

Garagentore: Technik & Design  
Infotag „Tore“ in Singen  

im real- Markt, Georg-Fischer-Str. 15
(bei der Apotheke) am Donnerstag 18. März 

Herr Siegfried Bohler 
Tel. 0171 / 77 74 541 
www.pfullendorfer.de 

Garagentore günstig – jetzt Frühjahrsrabatte sichern 

WOCHENBLATT

WOCHENBLATT ONLINE  
UNTER 

WWW.WOCHENBLATT.NET

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
Bauernbratwürste, roh/gebrüht 100 g          0,88
Bratwurst, im Sulzrand 100 g          0,88
Rohpolnische / Bergkraxler 100 g          1,00
Landjäger Paar           0,95
Fleischkäse, fein 100 g          0,75
Putenaufschnitt, Putenlyoner/Putenfleischkäse    100 g          0,90
Zigeuner-/Wacholderschinken                     100 g          1,40

...bar-
geldlos

bezahlen!

. Wurst der Woche:  Schwarzwurst im Ring, ca. 400 g Stück 2,00

HOHENTWIELER LAMMFLEISCH Scheffelstube Mittagessen ab 4,90 €

FISCHTHEKE KÄSETHEKE

Rinderhochrücken, saftig, Steaks/Braten     100 g        1,20
Suppenfleisch, Brust/Rippe/Wade                100 g        0,75
Schweinerücken / Kasslerrücken 100 g        0,90
Schweinehals / Kasslerhals 100 g        0,80
Maultaschen 100 g        0,85
Hähnchen, ganz 100 g        0,39

Felchenfilet 100 g  1,75 Bodenseekäse
40% Fett i.Tr. 100 g  1,39

Verschiedene Fertiggerichte im Glas/Hausmacher-Dosenwurst - auch im Glas
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DON BYRON 

Der Ausnahmesaxophonist Don 
Byron kommt mit seinem »New 
Gospel Quintett« am Freitag, 26. 
März um 20.30 Uhr auf Einladung 
des Jazzclubs in die Gems. Der 
Abend verspricht great Black-Mu-
sik from Downtown New york. Ob 
Blues, Gospel, Soul, Funk oder 
Groove, Byron ist in allen Sparten 
zuhause. 

TALLY WEIJL 

 Viel Lob für Helmut Wessendorf 
und sein Team bei der Eröffnung 
von Tally Weijl in der Hegaustraße. 
Auch OB Oilver Ehret kam zum 
Gratulieren. 
Eins steht fest: Der Laden wird 
mächtig Wind in die Hegaustraße 
bringen. Einfach gut!

Singen (frö). Der SPD-Ortsverein 
Singen hielt gestern Abend seine 
Mitgliederversammlung ab. Bernd 
Karcher begrüßte die Gäste und kün-
digte gleich zu Beginn an, dass er 
nach 20 Jahren als erster Vorsitzen-
der sein Amt zur Verfügung stellen 
wolle. Karcher zog ein Resumee und 

erinnerte sich an eine spannende Zeit 
als Vorsitzender. »Der Job hat meine 
Lebensgeschichte geprägt«, sagte er. 
Früher habe man noch leidenschaft-
liche Debatten geführt, das sei heute 
leider nicht mehr der Fall. »Es war 
immer spannend«, erinnerte sich 
Karcher. Er erwähnte auch alte Weg-
gefährten wie Friedhelm Möhrle oder 
Walafried Schrott. »Wir brauchen 
junge Menschen mit jungen Ideen« 
schloss der scheidende Vorsitzende 
seine Rede. Ursula Hanser gab den 

Kassenbericht, ihr wurde von den 
Prüfern eine korrekte Kassenführung 
bescheinigt. Regina Brütsch gab den 
Bericht der Fraktion. Mit 10 Manda-
ten habe man bei der letzen Kommu-
nalwahl ein gutes Ergebnis erzielt. 
Brütsch forderte die Genossen auf, 
eine »kreative Politik« zu machen. Sie 

streifte die relevanten Themen wie 
das Kunsthallenareal und die Klinik-
krise und sprach in diesem Zusam-
menhang von mangelnder Transpa-
renz in der Kommunalpolitik. »Wir 
waren für die große Lösung beim 
Kunsthallenareal, leider hat das nicht 
funktioniert«, sagte die Fraktionsvor-
sitzende. MdB Peter Friedrich lobte 
die Stadt Singen als Ort »mit einem 
tollen politischen Klima«. Auch über 
den Klinikverbund gab er ganz der 
gegenwärtigen Meinung viele Positi-

ves. »Die Kliniken haben Leistungen 
erbracht«, sagte Friedrich. Und: »Die 
Krankenhäuser sind leistungsstark«. 
Man müsse neue Trägerstrukturen 
finden. Friedrich sagte, in Berlin im 
Bundestag herrsche momentan Lan-
geweile. »Im Bundestag finden 
Scheindebatten statt, das ist wie in 
einer schlechten Soap Opera«. 
Bernd Karcher bekam dann noch vor 
den Neuwahlen des Vorstandes die 
Willy-Brandt-Medaille für seine be-
sonderen Leistungen um die Partei 
verliehen. Zum Schluss wurde der 
neue Vorstand gewählt. Carmen Ha-
berland ist die neue 1. Vorsitzende, 
sie beerbt Bernd Karcher. Als Stell-
vertreter wurden gewählt Susanne 
Sargk und Thorsten Schlicht. Man-
fred Bassler ist der Schriftführer, Ur-
sula Hanser die Kassiererin. Als Kas-
senprüfer wurden bestätigt: Rolf 
Wagner und Rüdiger Neef. 

Als Beisitzer wurden gewählt: Mathi-
as Bartuschek, Gabi Eckert, Harry 
Falk, Rita Jeske, Heinz Künstner, Rolf 
Naudascher, Ulrike Wiese und Stefan 
Krings. Regina Brütsch, Fraktions-
vorsitzende der SPD-Gemeinderats-
fraktion freute sich aufrichtig über 
die Wahl der neuen Vorsitzenden. 
»Wir bekommen ein prima junges 
Team, das tut unserer Partei gut«. 
Auch Peter Friedrich war voll des Lo-
bes. Mit Hans-Peter Storz und Bene-
dikt Oexle habe man schon die Frak-
tion verjüngt, mit Carmen Haberland 
werde diese Kur fortgesetzt. 

Bernd Karcher gibt Vorsitz ab
Carmen Haberland wird neue Chefin der Singener SPD

Bernd Karcher übergibt den Stab an Carmen Haberland. swb-Bild: frö

Der Vorstand ist verjüngt, 
das tut gut

Singen (sdwb). Der Senioren-Bil-
dungskreis lädt ein auf Freitag, 19. 
März, um 15 Uhr ins Kardinale-Bea-
Haus zum Lichtbildervortrag über die 
Länder am chinesischen Meer von 
Werner Rüede. Gäste sind willkom-
men.

Bildungskreis
lädt ein

Singen (swb). Die Neue Linie Frakti-
on lädt kommunalpolitisch interes-
sierte Bürger ein zur Vorberatung der 
Gemeinderatssitzung auf Montag, 
22. März, um 19.30 Uhr ins Gasthaus 
Linde in Bohlingen. Anschließend 
stehen die Stadträte für Anliegen und 
Anregungen der Mitbürger bereit.

Neue Linie
trifft sich

Singen (swb). Zu einer Veranstaltung 
rund um Indien lädt das Emil-Sräga-
Haus der AWO in der Freiburger Stra-
ße 1 ein. Am Mittwoch, 31. März, 
von 15.30 bis 17 Uhr gibt es Bilder, 
Musik, Berichte, Kulinarisches. »In-
dien: ein Land im Wandel« ist der 
Abschluss einer Bilderausstellung im 
Pavillon des Emil-Sräga-Hauses. To-
bias Volz berichtet von seinen Erfah-
rungen in Indien: Er stammt mütter-
licherseits aus Indien und leitet in 
Allensbach einen privaten Pflege-
dienst. 
Zudem leitet er seit Jahren ehrenamt-
lich die Singener AWO-Angehörigen-
gruppe zum Thema Demenz. Der Ein-
tritt ist frei.

Indien-Vortrag
zu Ausstellung

Singen (frö). Schrill und bunt geht’s 
her im Singener Kunstmuseum. Zur 
Eröffnung der Ausstellung Paul 
Schwer -»Orion« waren zahlreiche 
Gäste gekommen und staunten über 
so viele ungewöhnliche Objekte. 
Kunst im Flug könnte man auch sa-
gen, Kunst in der Schwebe, lebendige 
Kunst, spannend, bisweilen heiter, in 
jedem Falle ungewöhnlich. Bürger-
meister Bernd Häusler bescheinigte 
dem in Düsseldorf lebenden Künstler 
die Eigenschaft des frischen Windes, 
der durch die Räume weht. Paul 
Schwer spielt mit Farben und Licht, 
er rangiert zwischen High und Low, 
zwischen Zufall und Konzept. Erst 
vor Kurzem hatte Schwer in Donau-
eschingen mit der Plastik »Cloud 
One« erregte Debatten ausgelöst. Mu-
seumsleiter Christoph Bauer beschei-
nigte dem Künstler eine rasante Ent-
wicklung im Werk. Er schaffe Ge-

sprächsstoff und vermittle zwischen 
Kunst und dem interessierten Be-
trachter. Der in Singen geborene 
Kunstwissenschaftler Gerd Blum 
stellte in seiner kurzen aber prägnan-
ten Laudatio die Frage: Schaffen oder 
Nicht-Schaffen? Blum forderte die 
Anwesenden dazu heraus, das Werk 
von Schwer kennen zu lernen. Die 
Arbeiten befänden sich in der Balan-
ce zwischen der Ruhe des Schaffen-
den und einer Nachahmung und Er-
findung. 
Es gelte in der Kunst neue Welten zu 
erfinden, das mache Schwer möglich. 
Kommt das Bild aus der Natur, ist 
Schwers Kunst abstrakt oder kon-
kret? Die Farben jedenfalls folgen ei-
ner eigenen Rhythmik und Optik. 
Kunst sei lebendig in ihrer Zerstö-
rung und Neugestaltung, schloss 
Blum seine Ausführungen. Die Aus-
stellung geht bis zum 6. Juni

Schrill und lebendig
Paul Schwer im Kunstmuseum

Gerd Blum, Paul Schwer, Bernd Häusler und Christoph Bauer bei der Vernissa-
ge. swb-Bild: frö
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SINGEN
AACHGSCHPENSTER
Zur Mitgliederversammlung lädt die 
Guggenmusik Aachgschpenster am 
27.3. um 20.30 Uhr in die Gaststätte 
Petershof ein. 
ALPENVEREIN
Zur Mitgliederversammlung lädt die 
Sektion Konstanz des Deutschen Al-
penvereins ihre Mitglieder am Do., 
18.3., 19.30 Uhr, ins Hotel Barbaros-
sa in Konstanz ein.
BETREFF
Folgende Programmpunkte finden 
statt: Mi., 17.3., 18 Uhr Leseecke; 18 
Uhr Einkehren; 18 Uhr Kochen 
(5TN); 18 Uhr Sitzgymnastik, Musik 
und Ball (6TN). Fr., 19.3., 13-15 Uhr 
Theatergruppe; 17.30-20.30 Uhr 
Brotbackaktion mit dem VHS-Kurs 
»Streicheleinheiten« (10TN, im Be-
Treff); Mo., 22.3., 16.45 Uhr Reha-
sportgruppe 1 (Titisbühlhalle); 18 
Uhr Rehasportgruppe 2 (Titisbühl-
halle). Di., 23.3., 18 Uhr Kochen 
(6TN); 18 Uhr Sitzgymnastik, Musik 
und Ball (6TN); 18 Uhr Kegeln;18 
Uhr Kinoabend im BeTreff (10TN). 
Mi., 24.3., 18 Uhr Kochen (6TN); 18 
Uhr Einkehren. Infos: Tel. 
07731/822809-0, Fax 822809-22, in-
fo@lebenshilfe-singen.de, www.le-
benshilfe-singen.de.
DRK
Aus- und Fortbildung der Sanitäts-
bereitschaft ist am Di., 23.3., im 
DRK-Heim, Hauptstr. 29 in Singen.
Seine Mitgliederversammlung hält 
das DRK, Ortsverein Singen, am Do., 
25.3., um 19 Uhr im Saal des Feuer-
wehrgerätehauses in Singen ab. 
Folgende Kurse werden angeboten: 
Jeden Montag ab 15.30 Uhr »Yoga 
für Senioren«, Aufenthaltsraum Be-
treutes Wohnen, Waldstr. 6, Singen; 
ab 14.15 Uhr »Krafttraining für Se-
nioren«, DRK-Heim, Hauptstr. 29; ab 
15.15 Uhr »Tanzvergnügen für alle«, 
DRK-Heim, Hauptstr. 29; ab 17 Uhr 
»Männersportgruppe«, Betreutes 
Wohnen, Waldstr. 6, Singen. Jeden 
Dienstag: 10 Uhr »Tanz für Jungge-
bliebene«, DRK-Heim, Hauptstr. 29, 
Singen; 15 Uhr »Tanz in Bohlingen« 
im Rathaus Bohlingen; 19.30 Uhr 
»Fit ab 50« Waldeckschule, Aula. Je-
den Mittwoch: 10.30-11.15 Uhr Se-
niorengymnastik im DRK-Heim, 

Hauptstr. 29; 14.30 Uhr Krafttraining 
für Senioren, Beethovenschule; 
15.30 Uhr Seniorengymnastik, Beet-
hovenschule; 16.30 Uhr Rückengym-
nastik, Hardtschule; 17 Uhr Rücken-
Fit, Tittisbühlschule; 18 Uhr Rücken-
Fit für Sie und Ihn, Tittisbühlschule.  
Jeden Freitag: 14 Uhr Seniorentanz 
(Osteoporose), DRK-Heim, Hauptstr. 
29; 13.45 Uhr Osteoporose-Gymnas-
tik, Hebelschule.
FIDELIO-SENIORENCLUB
Zur Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen trifft sich der Senioren-
club Fidelio am Do., 18.3., um 14 
Uhr im Hotel Lamm.
GARTENFREUNDE
Zur Jahreshauptversammlung laden 
die Gartenfreunde Singen am Fr., 
26.3., 19 Uhr, ins Vereinsheim des FC 
Singen 04, Friedinger Straße, ein. 
GEMÜTLICHKEITSVEREIN
Zum gemütlichen Beisammensein 
trifft sich der Gemütlichkeitsverein 
»Gartenstadt-Hasel« am Sa., 20.3., 
um 19.30 Uhr im Gasthaus »Hardgar-
ten«.
KULTURFÖRDERKREIS 
SINGEN-HEGAU
Zur Mitgliederversammlung lädt der 
Kulturförderkreis Singen-Hegau am 
Mi., 24.3., um 19 Uhr ins Hotel Wi-
derhold, Singen, ein. 
LICHTBILDNERGRUPPE
Nächste Zusammenkunft ist am Do., 
18.3., um 20 Uhr im Vereinsheim 
»Schanzstuben« in Singen. 
NARRENVEREIN 
NEU-BÖHRINGEN
Das Osternester-Basteln findet am 
Sa., 27.3., um 14.30 Uhr im Hüsli 
statt. Eingeladen sind alle Mütter 
und Väter, deren Kinder zwischen 2 
und 10 Jahre alt sind. 
NARRENVEREINE, 
GUGGE-/FASNACHTSMUSIKEN
Der »Singener Narrenhock« findet am 
Fr., 19.3., um 19.30 Uhr im FC-Club-
heim Singen statt. Infos bei 
0173-6638354.
STADT-TURNVEREIN
Zur Jahreshauptversammlung lädt 
der Stadt-Turnverein am Fr., 19.3., 
um 20 Uhr ins Foyer der Waldeck-
halle ein. 
TENNIS-CLUB
Die ordentliche Mitgliederversamm-
lung des Tennis-Clubs findet am Mi., 
24.3., um 19.30 Uhr in Holzinger's 

Pavillon, Schaffhauser Straße 35 
statt. 
WANDERGRUPPE
Beteiligung an folgenden Wanderun-
gen: 20.+21.3. in Mengen-Rulfingen, 
Start: Sa. 9-14 Uhr, So. 7-13.30 Uhr; 
am 20.+21.3. in Bremgarten/AG, 
Start jeweils 7-13 Uhr.

FRIEDINGEN
TURNVEREIN
Die Jahreshauptversammlung des 
Turnvereins findet am Fr., 19.3., um 
20 Uhr in der »Pizzeria Toscana« in 
Friedingen statt. 

RIELASINGEN
FÖRDERVEREIN 
JUGENDMUSIKSCHULE
Seine Mitgliederversammlung hält 
der Förderverein der Jugendmusik-
schule am Mo., 22.3., um 19.30 Uhr 
in der Gaststätte Arlener Gems (Kul-
turpunkt), Arlener Str. 32 in Riela-
singen-Worblingen, Arlen, ab. 
JUGENDMUSIKSCHULE
Die Mitgliederversammlung der Ju-
gendmusikschule findet am Mo., 
22.3., um 20 Uhr in der Gaststätte 
Arlener Gems (Kulturpunkt), Arlener 
Str. 32 in Rielasingen-Worblingen, 
Arlen, statt. 

AACH
FÖRDERVEREIN GHS
Die Generalversammlung des För-
dervereins GHS Aach findet am Mi., 
24.3., um 20 Uhr im Gasthaus »Jä-
germühle« statt.
Eine Kinderkleiderbörse veranstaltet 
der Förderverein GHS Aach am Sa., 
20.3., um 12 Uhr in der Schulsport-
halle.
TENNISCLUB
Seine Generalversammlung hält der 
Tennisclub am Fr., 19.3., um 20 Uhr 
im Gasthaus »Löwen« ab.

ENGEN
VEREIN NACHBARN IN EUROPA
Einen Vortrag »Italien - Du tust mir 
so gut« bietet der Verein Nachbarn in 
Europa am 17.3., um 19 Uhr, in der 
Werkrealschule Engen an.
n an.WELSCHINGEN
TG
Jahreshauptversammlung der TG 

Welschingen ist am Sa., 20.3., um 20 
Uhr im Gasthaus zum Bären in Wel-
schingen.
Die Jugend-Jahreshauptversamm-
lung findet am Fr., 19.3., um 15 Uhr 
in der Grundschule Welschingen 
statt.
VDK
Zur Jahreshauptversammlung trifft 
sich der VdK Welschingen-Randen 
am Sa., 20.3., um 14 Uhr im Gast-
haus zum Bären in Welschingen.

GAILINGEN
SG
Die Jahreshauptversammlung der SG 
Gailingen findet am Fr., 26.3., um 
19.30 Uhr im Schützenhaus statt. 

GOTTMADINGEN
DRK
Zu einem österlichen Seniorennach-
mittag lädt das DRK am Do., 25.3., 
14.30 Uhr in das DRK-Heim, Hilzin-
ger Straße, ein. Wer abgeholt werden 
möchte, kann sich unter Tel. 
07731/71903 bei Gerda Ptak melden.
FANFARENZUG
Zur Jahreshauptversammlung lädt 
der Fanfarenzug Gottmadingen 1968 
am Sa., 27.3., 19.30 Uhr ins Hotel 
Sonne in Gottmadingen ein. Anträge 
müssen lt. Satzung bis 20.3. bei der 
Vorstandschaft eingehen.
FREUNDESKREIS HEBELSCHULE
Zur Jahreshauptversammlung lädt 
der Freundeskreis der Hebelschule 
am Do., 25.3., 20 Uhr, ins Lehrerzim-
mer der Hebelschule Gottmadingen 
ein. 
MUSIKVEREIN
Zur Generalversammlung lädt der 
Musikverein am Do., 25.3., um 20 
Uhr ins »Hotel Sonne« ein. Auf der 
Tagesordnung stehen auch Wahlen.
NATURFREUNDE
Eine Frühlingswanderung zum Phi-
lippsberg im Hegau führen die Na-
turfreunde am 21.3. durch. Abfahrt: 
13 Uhr am Feuerwehrhaus; Leitung: 
Leopold Müller, Tel. 07731/ 
970212-13. 
Die Jahreshauptversammlung der 
Naturfreunde Gottmadingen findet 
am 26.3. um 19 Uhr statt. Entgegen 
der Ankündigung im Programmheft 
wird die Versammlung nicht in der 
AWO, sondern im Siedlerheim, Do-
naustr. 8, Gottmadingen, abgehalten. 

SKI-CLUB
Mit einer Skiausfahrt nach Kloster 
Davos am Sa., 27.3., endet die Win-
tersaison des Ski-Clubs. Anmeldung 
ab sofort bei Geschäftsstelle Foto 
Graf, Sternengässle 1,Gottmadingen, 
Tel. 07731/976476 oder Bernhard 
Kusi, Friedhofstr. 5, Gottmadingen, 
Tel. 07731/71377 oder 72673, Fax 
72675.
TUS
Zur Hauptversammlung lädt der TuS 
Gottmadingen am  18.3., 19.30 Uhr 
ins Hotel Sonne ein. Infos unter 
http://www.tus-gottmadingen.de.

MÜHLHAUSEN-EHINGEN
MOTORSPORTCLUB
Zur Generalversammlung trifft sich 
der Motorsportclub Ehingen am Sa., 
20.3., im TV-Hüsli.
QUAKENZUNFT
Die Generalversammlung der Qua-
kenzunft findet am Fr., 19.3., im TV-
Hüsli statt.
DEUTSCH-FRANZÖSISCHER 
VEREIN
Boule-Eröffnung des Deutsch-Fran-
zösischen Vereins ist am Sa., 27.3., 
auf dem Parkplatz der Eugen-Schäd-
ler-Halle.
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Kameradschaftstreffen der Feuer-
wehr-Senioren ist am Sa., 20.3., in 
Rielasingen-Worblingen.
MUSIKVEREIN/FÖRDERVEREIN
Eine Altmetallsammlung führen der 
Musikverein und Förderverein Ju-
gendarbeit des Musikvereins Mühl-
hausen am Sa., 27.3., ab 9.30 Uhr an 
der Rampe durch.

SIEDLERGEMEINSCHAFT
Ihre Generalversammlung hält die 
Siedlergemeinschaft am Fr., 19.3., ab.

TENGEN
RANDENMUSIKANTEN
Saisoneröffnung der Randenmusi-
kanten ist am So., 21.3., um 11 Uhr 
in der Randenhalle Tengen.

SCHWARZWALDVEREIN
Vom »Bodenseereiter« zur Mettnau 
nach Markelfingen führt eine Wan-
derung unter Leitung von Walter 
Dieterle am So., 21.3.; Treffpunkt: 13 
Uhr Randenhalle, 13.45 Uhr Radolf-
zell Parkplatz »Neu Bohlingen«.

Gottesdienstplan Singen: 20./21.3.
»St. Elisabeth«: So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier. »Herz-Jesu«: Sa., 18 Uhr Eu-
charistiefeier + Bußgottesdienst, So., 
9.30 Uhr Eucharistiefeier. »Portugie-
sische Gemeinde in Herz-Jesu«: So., 
11.30 Uhr Eucharistiefeier. »St. Jo-
sef«: Sa., 18 Uhr Eucharistiefeier + 
Bußgottesdienst, So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier. »Kroatische Gemeinde in St. 
Josef«: So., 12 Uhr Eucharistiefeier. 
»Italienische Gemeinde in der There-
sienkapelle«: So., 8.30 Uhr Eucharis-
tiefeier. »Liebfrauen«: Sa., 18 Uhr Eu-
charistiefeier, So., 11 Uhr Eucharis-
tiefeier + Bußgottesdienst. »St. Peter 
und Paul«: So., 10.30 Uhr und 19 Uhr 
Eucharistiefeier.
Pensionäre und Rentner des Fi-
nanzamtes Singen
treffen sich am Do., 18.3., um 15 Uhr 
in den Scheffelstuben der Metzgerei 
Hertrich.
Angebote des Bildungszentrums 
Singen:
»Der Fall Darwin. Wie Religion und 

Naturwissenschaft miteinander ins 
Gespräch kommen können« Vortrag 
am Mi., 17.3., 20 Uhr von Prof. Dr. 
Ch. Krummer SJ, Uni München. 
»Frühjahrsmalkurs« ab Do., 18.3., 
Kurs 1: 17 Uhr, Kurs 2: 19 Uhr, je-
weils 5 Termine. »BeSINNtag. Mit 
Gefühl und Mitgefühl« Einfühlsames 
Wahrnehmen statt oberflächliches 
Bewerten, Fr., 19.3., 15-20.30 Uhr. 
»Heilendes Fasten zuhause« Fasten-
seminar von Sa., 20.3., bis Sa., 27.3., 
jeweils 19-21 Uhr. »Der Schlüssel zur 
Ewigkeit« Prof. Dr. Markhoff Niemz, 
Physiker, äußerst sich dazu am Di., 
23.3., 19 Uhr. »Kultur am Vormittag« 
5 Atelierbesuche bei Künstlern in 
Singen u. Umgebung, ab Di., 23.3., 
14-tägig, 5 Vormittage jeweils 
9.30-11 Uhr. Weitere Infos und An-
meldungen: Bildungszentrum Sin-
gen, Zelglestr. 4, Singen, Tel. 07731/ 
982590.
Ehemalige Schüler und Schülerin-
nen
die in den Kriegsjahren 1942-1944 

in Singen die Höhere Handelsschule 
besuchten, treffen sich am Mi., 24.3., 
um 12 Uhr in der Hohentwielgast-
stätte. Nach vorheriger Anmeldung 
unter Tel. 07731/42875 besteht die 
Möglichkeit zur Fahrt auf den Ho-
hentwiel mit einem Sammeltaxi ab 
Bahnhof Singen um 11.30 Uhr.
Großer Second-Hand-Kleidermarkt 
Scheffelhalle Singen
am Sa., 20.3., von 10-15 Uhr. Ange-
boten werden: gut erh. und mod. Da., 
He. u. Kinderkleidung, Accesoires, 
Schuhe, Schmuck, Hüte, Spielzeug 
und so weiter. Anmeldung und Info: 
A. Aggeler, 07774/923055. Wie im-
mer ist Hr. Wieland (Tel. 07771/ 
62753) von der AWO Stockach ab 13 
Uhr vor Ort und nimmt Kleiderspen-
den in Empfang.
Gottesdienste der Ev. Kirchenge-
meinde Singen: 20.3.-21.3.
»Hegau-Klinikum«: Sa., 18.15 Uhr 
Gottesdienst. »Bonhoefferkirche«:  
So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim »Haus 
am Hohentwiel«, So., 10 Uhr Gottes-

dienst u. Kindergottesdienst. »Lu-
therkirche«: So., 10 Uhr Gottesdienst 
mit Taufe. »Ev. Südstadtgemeinde«: 
So., 10 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
und Kindergottesdienst  in der Pau-
luskirche.
Ev. Kirchengemeinde Steißlingen-
Langenstein: So., 21.3., Steißlingen: 
9.30 Uhr Gottesdienst u. Kindergot-
tesdienst (Prädikantin Domm). 
Schlosskapelle Langenstein: 10.30 
Uhr Gottesdienst.
AWO-Clubprogramm: März
Do., 18.3., 13-16 Uhr Scheren-
schnitt-Eier herstellen; Fr., 19.3., 
10-12 Uhr Frühstücksclub; Mo., 
22.3., 17-20 Uhr Kochen im Club; 
Di., 23.3., 13-14 Uhr Gedächtnistrai-
ning/kognitives Training, 14-15.30 
Uhr Bewegung und Entspannung; 
Mi., 24.3., 14-17 Uhr Schwimmen im 
TuWass (Badesachen mitbringen; 
Start 13 Uhr). Weitere Infos: Tel. 
07731/958044.
Der Maggi-Rentner Stammtisch 
»Fridolin« trifft sich am Do., 18.3., 

um 14 Uhr im Siedlerheim in Singen.
Sonntagscafé (Begegnungsstätte), 
Feldbergstr. 46, Singen:
So., 21.03., 14.30-16.30 Uhr m. 
selbstgebackenem Kuchen u. fri-
schem Kaffee.
Gottesdienste Büsingen:
So., 21.3., 9.30 Uhr Gottesdienst m. 
Abendmahl.
Ev. Kirchengemeinde Gottmadin-
gen: So., 21.3., 9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl und Kindergottes-
dienst. Gottesdienste Gailingen: So., 
21.3., 10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl.
Seelsorgeeinheit Mühlhausen/Ehin-
gen/Aach: »Mühlhausen«: Sa., 20.3., 
Josefk.: 19 Uhr Vorabendmesse; So., 
21.3., 10.15 Uhr Hl. Messe. »Ehin-
gen«: So., 21.3., 8.45 Uhr Hl. Messe. 
»Aach/Friedhofsk.«: So., 21.3., 10.15 
Uhr Hl. Messe und Kinderkirche.
SWIMMY-Post: Kreative Gruppen-
stunde Do., 18.3., 16.45-18.30 Uhr, 
Basteln u. Gestalten, kath. Gemein-
dezentrum Engen.

|
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AUS DEM LANDKREIS

Der Schwarzwaldverein ehrte eine große Zahl seiner Mitglieder zum letzten Mal mit Ehrennadeln und 
Pokalen, denn in Zukunft erhalten die auszuzeichnenden Mitglieder auf vielfachen Wunsch ein 
Weinpräsent. swb-Bild: Struckat

Stockach (stu). Die zahlreichen 
Besucher der Jahreshauptver-
sammlung des Schwarzwald-
vereins Stockach hörten zahl-
reiche positive Nachrichten. So 
zog Kassiererin Rita Kleiner ei-
ne ausgeglichene Bilanz aus 
2009: Ausgaben in Höhe von 
5.438 Euro standen 6.121 Euro 
an Einnahmen gegenüber, wo-
bei die Bewirtungen beim Fas-
neteröffen, beim Fasnetverkün-
den, beim Schweizer Feiertag 
und beim Frühlingsfest mit 
3.830 Euro den größten Ein-
nahmefaktor darstellten. Der 
Verein verfüge über Rücklagen 
von 30.000 Euro für das Ver-
einsheim. Der Bezirksvorsitzen-
de des Schwarzwaldvereins, 
Ekkehard Greis lobte den Ver-
ein. Stockach einer der größten 
Ortsverbände, spiele mit der 
dreiköpfigen Vorstandschaft ei-
ne Vorreiterrolle. Immer mehr 
Ortsgruppen würden hierbei 
nachziehen. Der Vorsitzende 
Manfred Peter erörterte auf-
grund der Änderung der Mus-
terfassung des Hauptvereins 
notwendige Satzungsänderun-

gen: Die Vorstandschaft kann 
jetzt Rechtsgeschäfte mit mehr 
als 5.000 Euro bei mehrheitli-
cher Zustimmung tätigen, ohne 
Mitgliederversammlungen ein-
zuberufen. Ebenso wurden eine 
etwaige »Ehrenamtspauschale« 
sowie die Familienmitglied-
schaft aufgenommen, durch die 
Eltern mit ihren Kindern bis 26 
Jahre mit einem Familienbei-
trag am Vereinsleben teilneh-
men können. 
Einladungen zur Mitgliederver-
sammlung werden zukünftig 
durch Mitteilung im Gemeinde-
blatt veröffentlicht. Dabei wer-
de versucht, jedes Mitglied zu 
erreichen, eventuell auch per 
Post. Werner Brandhöfer, seit 
1996 Vereinsvorsitzender, er-
klärte, dass er 2011 nicht mehr 
zur Verfügung stehen werde. 
Ein Nachfolger werde gesucht. 
Wilhelm Joos ließ die Unter-
nehmungen der Aktiven und 
der Dienstagswanderer Revue 
passieren. Bei zwölf Wanderun-
gen seien von der Hauptgruppe 
und insgesamt 827 Personen 
394 Kilometer mit durch-

schnittlich 24 Personen zurück-
gelegt worden. Die Dienstags-
wanderer führten 22 Wande-
rungen mit 449 Personen und 
durchschnittlich 20 Teilneh-
mern durch. Barbara Mayer 
von den Freitagswanderern 
konnte auf 39 Wanderungen 
mit insgesamt 550 Teilnehmern 
und durchschnittlich 15 Wan-
derern zurückblicken, die ins-
gesamt 280 Kilometer zurück-
gelegt hatten. Dabei hätten die 
Freitagswanderer 540 Stunden 
der insgesamt 688 geleisteten 
ehrenamtlichen Arbeitsstunden 
für den Verein geleistet. Gerlin-
de Maurer berichtete über die 
Aktivitäten der Radwander-
gruppe, die 2009 mit 15 Perso-
nen über die Höri nach Stein 
am Rhein fuhr, eine Tagestour 
mit 21 Personen in die Meers-
burger Weinberge unternahm 
und die bei der Radwanderwo-
che durch das Neckartal 540 
Kilometer zurücklegte. Zum 
Abschluss erinnerte Manfred 
Grömminger mit einem histori-
schen Film an den Bau des Ver-
einsheims.

Immer gut gelaufen 
Schwarzwaldverein zog positive Bilanz aus 2009

Stockach (swb). In den Kir-
chengemeinderat von St. Os-
wald in Stockach wurden An-
drea Fischer-Seyfried, Edel-
traud Mattes-Orschiedt, Margit 
Hasemann, Gabriele Konrad, 
Stephan Kessler, Dieter Schwab, 
Claudia Jäger, Dr. Markus Küp-
pers, Nils Schuller und Anne-
liese Sernatinger gewählt. In 
Hindelwangen ziehen Armin 
Schätzle, Gabriele Elsner und 
Gerhard Jll in das Gremium ein, 
in Hoppetenzell sind es Mi-
chaela Grömminger und Armin 
Funk. In Zizenhausen sind nun 
Mitglieder des Pfarrgemeinde-
rats Oskar Bühler, Thomas Nie-
senhaus und Freddy Heim. 

Stockach
hat gewählt 

Stockach (swb). Die Orgel der 
Loreto-Kapelle wird seit Som-
mer von der Orgelfirma Klais in 
Bonn restauriert. Eine Abord-
nung der Seelsorgeeinheit St. 
Oswald fährt nun von Donners-
tag, 3., bis Sonntag, 6. Juni, 
nach Bonn, um sich von den 
Fortschritten zu überzeugen. 
Auf dem Programm stehen 
auch Besichtigungen des Köl-
ner Doms, Altstadtführung und 
Zeit zum Bummeln in Köln, ein 
Besuch der Orgelfirma, eine 
Führung durch Bonn und ein 
Besuch der Messe in Bonn. An-
meldung bis Donnerstag, 18. 
März, im Pfarrbüro unter der 
Rufnummer 07771/23 98.

Besuch bei 
der Orgel 

Stockach (swb). Sie sind eine 
coole Truppe mit heißer Musik 
und starkem Ton. Die Nellen-
guggia Hindelwangen gibt 
auch in der Fasnet den Ton an. 
Und die Mitglieder würden sich 
über Mitspieler freuen. Vor al-
lem im Bereich Schlagwerk und 
tiefes Blech sucht das Ensemble 
Verstärkung. Einfach mal vor-
beischauen am Infoabend am 
Mittwoch, 17. März, ab 19.30 
Uhr in der Aula der Grund-, 
Haupt- und Werkrealschule 
Stockach in der Tuttlinger Stra-
ße 9 bis 11. Weitere Infos unter 
nellenguggia-musiker@ar-
cor.de oder unter www.nellen
guggia.de.vu.

Coole Truppe 
mit heißem Ton

Aus der Region. Für die Region.
200 kostenlose, ebenerdige Parkplätze warten auf Sie!

500 g Glas
zzgl. 0.15 €

Pfand € 11..9999

Angebote gültig ab Mittwoch, 
den 17.3.2010 / KW 11

Irrtum vorbehalten. – Solange Vorrat reicht.

Argentinisches
Rinderhüftsteak

100 g € 00 ..9999

Geöffnet: Mo.–Fr.: 8.00–21.00 Uhr · Samstag: 7.30–21.00 Uhr

sulger

500 g Bund € 11..9999

1 kg € 11..9999

Sizilianische Tarocco
Orangen

nach der
Ernte unbe-

handelt,
Klasse II

100 g € 00 ..5599

Schweinefilet
saftig und zart

Deutscher Gouda
mind. 45%

Fett i. Tr.

Brennesselhof
Fruchtjoghurt

verschiedene
Sorten

Haussalami

100 g € 00 ..9999
Spargel

weiß, aus Peru
Klasse I

100 g € 11..9999

Forellen

100 g € 00 ..8899

Fleischsalat

100 g € 00 ..6699

Körniger
Frischkäse

Halbfettstufe,
4% Fett

100 g = € 0.25

200 g Becher

Apfelschorle
1 l =

€ 0.27

6x 1,5 l Pckg.
zzgl. 1,50 €

Pfand

Mineralwasser
Classic,
Medium
oder Still
1 l =
€ 0.13

je Packung mit
6x 1,5 l Fl.
zzgl. € 1.50
Pfand

Joghurt pur
Halbfettstufe,

1,5% Fett-
gehalt

100 g = € 0.08

500 g Becher

Backofen
Super
Frites

tiefgefroren

1 kg Pckg.

0.47
€ 1.99

€ 2.34
€

1.14
€0.39

€ 0.69
€

Hähnchen-
Snacks

tiefgefroren
100 g =
€ 0.40

500 g Pckg.

Gut & Günstig
gibt es auch
bei uns!
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Steißlingen (le). Bitter und groß sei 
die Enttäuschung über das Abschnei-
den der CDU bei der Europawahl und 
der Kommunalwahl im vergangenen 
Jahr gewesen, meinte der 1. Vorsit-
zende der Steißlinger CDU, Willi 
Streit, anlässlich der diesjährigen Ge-
neralversammlung am vergangenen 
Freitag im Gasthaus »Schinderhan-
nes«. Bei der Europawahl hatte man, 
im Vergleich zu 2004, 9,6 Prozent der 
Wählerstimmen verloren und bei der 
Kommunalwahl zwar nur 1,43 Pro-
zent, aber die kosteten der Partei ei-
nen Sitz im Gemeinderat. Nach ins-
gesamt 15 Jahren war die CDU damit 
nicht mehr stärkste Fraktion im Ge-
meinderat. Das schmerzt Willi Streit, 
wie man ihm anmerkte, immer noch. 
In seinem Bericht ging der 1. Vorsit-
zende im Beisein von Bundestagsab-
geordneten Andreas Jung und der 
Landtagsabgeordneten Veronika 
Netzthammer noch einmal auf die 
Probleme ein, mit denen sich die Par-
tei in den letzten beiden Jahren be-
fasst hat. Das waren unter anderen 
die Themen »Jugend und Alkohol«, 

die Unterstützung der Grund- und 
Hauptschule sowie die seniorenge-
rechte Mobilität und Infrastruktur in 
der Gemeinde und die Problematik 
des Schwerlastverkehrs in der Singe-
ner- und Orsinger Straße. Dass man 
hier viel erreicht hat, gebe ihm Mut 
für die Arbeit in den nächsten zwei 
Jahren. 
Für diese beiden Jahre wurde, unter 
der Mithilfe von Versammlungsleiter 
Andreas Jung, folgende Vorstand-
schaft gewählt: 1. Vorsitzender Willi 
Streit, stellvertretende Vorsitzende 
Gabriele Gofferjé, Schriftführerin Re-
gina Renz und Schatzmeisterin Ka-
thrin Mattes. 
Für ihre Verdienste im Ortsverband 
und für ihre langjährige Mitglied-
schaft in der CDU wurden Helmut 
Kuppel, Ottmar Klotz, Andreas Fuchs, 
Rudi Mayer, Bernhard Fuchs, Helmut 
Kurfeß, Karl Korherr und Rudolf Fi-
scher vom 1. Vorsitzenden Willi 
Streit ausgezeichnet. Abschließend 
bedankte sich Andreas Jung für die 
Unterstützung, die er vom Ortsver-
band stets erfahren habe. 

Enttäuschung sitzt tief
Versammlung der CDU

Willi Streit zeichnete, gemeinsam mit den Abgeordneten Andreas Jung und Ve-
ronika   Netzhammer verdiente Mitglieder aus. swb-Bild: le

Volkertshausen (swb). Überaus zu-
frieden zeigten sich Vorstand, Sänger 
und Gäste mit den Entwicklungen 
des Gesangvereins Eintracht bei der 
Jahreshauptversammlung. Bei den 
Berichten von Schriftführer Walter 
Jahn und Vorsitzendem Georg Diet-
sche wurde deutlich, dass eine gewis-
se Aufbruchsstimmung im Chor 
herrscht. Dies liegt vor allem an der 
neuen Chorleiterin Annemarie Grü-
ning und dem Zugang von insgesamt 
6 neuen oder wiederkehrenden Sän-
gern im Jahr 2009. Ansonsten war 
auch die Chorleiterin selbst mit der 
Arbeit der Sänger, die sie auf Grund 
ihres Engagements als »wahre Ar-
beitstiere« bezeichnete, recht zufrie-
den. Im abgelaufenen Vereinsjahr 
wurde trotz kurzer Eingewöhnungs-
phase auf das traditionelle Osterkon-
zert nicht verzichtet. Weiterer mu-
skalischer Höhepunkt war wiederum 
die Herbstmatinee. Auch nach einem 
schönen Sängerjahr richtet sich der 
Blick der Sänger nach vorne: In die-
sem Jahr feiert der Verein sein 

150-jähriges Bestehen. Im März hat 
man den Bodensee-Hegau-Sänger-
bund zu Gast, der in der Wiesen-
grundhalle seine Jahres-Haupt-Ver-
sammlung abhalten wird. Ganz 
wichtig wird das Jubiläumswochen-
ende Mitte Juni mit Festbankett, 
Festkonzert, Festgottesdienst, Sän-
gertreffen und musikalischem Mit-
tagessen am Sonntag. Besonders 
stolz sind die Sänger, dass der be-
kannte Montanara-Chor aus Stutt-
gart für das Konzert am Samstag ge-
wonnen werden konnte. Satzungsge-
mäß wurden Personalwahlen vollzo-
gen: 2. Vorsitzender Heinz Mayer 
und Kassier Gerhard Zimmermann 
wurden im Amt bestätigt. Ihre 3 Pos-
ten behielten auch die Sänger Bruno 
Scelza und Karl Seidinger, sowie pas-
sives Mitglied Alfred Beschle als Bei-
sitzer. Bürgermeister Alfred Mutter 
gratulierte dem Jubelchor und den 
gewählten Vorstandsmitgliedern. Er 
habe den Eindruck, dass ein frischer 
Wind durch den Gesangverein wehe.

Zuwachs im Jubeljahr
Gesangverein Eintracht zog Bilanz

Chorleiterin Annemarie Grüning freut sich über die gute Probentätigkeit. Mit im 
Bild die fleißigsten Sänger Heinrich Schädler, Theo Schädler, Georg Dietsche, 
Bernhard Markus und Roland Gohm. swb-Bild: pr

Steißlingen (le). Am Samstag, 20. 
März um 20 Uhr lädt der Kunst- und 
Kulturkreis Steißlingen Freunde mo-
derner Musik in die Torkel ein. Mit 
dem Duo »TWO HIGH« ist es dem 
Kunst- und Kulturkreis gelungen, ein 
echtes musikalisches Highlight zu 
holen. Auf zahlreichen Konzerten der 
best of song – Deutschlandtournee 
und vielen aktuellen CDs kreierten 
die beiden phänomenalen Musiker 
Markus Segschneider (Akustik-Gitar-
re) und Alexandre Zindel (Gesang) 
Weltklasse-Interpretationen. Song-
Klassiker und Folk vereinen sich mit 
der Freiheit des Jazz zu einem unver-
gleichlichen Stil. Vorverkauf bei der 
Touristinfo im Rathaus, der Volks-
bank Steißlingen, der Sparkasse in 
Steißlingen und im »Lädele« 9 Euro. 

»Two High“ in 
der Torkel

Steißlingen (le). Zu einem Lichtbil-
dervortrag mit dem aus Rundfunk 
und Fernsehen bekannten Professor 
Dr. Werner Mezger zum Thema 
»Volksfrömmigkeit und religiöse Tra-
ditionen« lädt das Katholische Bil-
dungswerk Steißlingen am Montag, 
den 22. März um 20 Uhr in das Remi-
giushaus ein. Der Bodenseeraum vom 
Hegau über die Insel Reichenau bis 
nach Überlingen und Bregenz, wie 
auch Oberschwaben, Vorarlberg und 
die nördliche Schweiz sind reich an 
farbenprächtigen kirchlichen Festen 
und Traditionen. 

Über religiöse 
Traditionen

Steißlingen (le). Max Hartwig und 
Annalena Born aus der 5. und 6. 
Klasse der Steißlinger Grundschule 
waren sich mit allen Schülern einig, 
dass die Projektwoche, bei der sie ge-
meinsam mit allen Lehrern und Leh-
rerinnen sowie Eltern den Eingang, 
die Flure und das Treppenhaus im 
Altbau der Schule frisch gestrichen 
und neu gestaltet hatten, ein großer 
Erfolg war. Sie fanden es gut, dass 
man einmal gemeinsam etwas ganz 
Tolles und Sinnvolles gemacht hat. 
Es habe allen viel Spaß gemacht, 
man fühle sich dort jetzt viel wohler 
und habe auch mehr Bock auf Schule 
und Lernen. Ziel der Projektwoche 
war es, neben der Verschönerung, bei 
alltagstauglichen Tätigkeiten pro-
jektbezogenes Arbeiten und Lernen, 
Teamfähigkeit, Selbständigkeit, 
Selbstverantwortung sowie die Be-
reitschaft eigenständige Entschei-
dungen zu treffen zu fördern. Dabei 

war die Teamarbeit zwischen Schü-
lern, Eltern und Lehrern von beson-
derer Bedeutung. Hinzu kam die 
Identifikation mit der eigenen Schule 
durch das persönliche Einbringen 
und Gestalten. Die gemeinsame Ar-
beit habe gezeigt, meinte Rektorin 
Susanne Eich-Zimmermann, dass al-
le eine Schule seien und, dass alle 
hinter und zu dieser Schule stehen, in 
der Schüler, Eltern und Lehrer die 
Zukunft gemeinsam gestalten wol-
len. Dass die Steißlinger Grund- und 
Hauptschule einen sehr guten Ruf 
genießt, ist kein Geheimnis. Was hier 
alles gemacht wird und wie es ge-
macht wird, möchte die Schule am 
Montag, den 22. März von 15 bis 17 
Uhr im Rahmen eines Schnupper-
nachmittags allen interessierten El-
tern und Schülern präsentieren. Bei 
dieser Gelegenheit besteht auch die 
Möglichkeit der Anmeldung für die 
Klasse 5 im Schuljahr 2010/2011.

Lust auf Schule
Projektwoche in Steißlingen

Alle haben viel Spaß an der Verschönerung der Schule. swb-Bild: le 

Rielasingen-Worblingen (frö). Der 
Bebauungsplan »Sportanlagen Tal-
wiese« wurde bei der letzten Sitzung 
des Gemeinderates einstimmig ver-
abschiedet. Bereits 1998 wurde be-
schlossen, den Bebauungsplan zu än-
dern. Damals erhielt er die Bezeich-
nung »Sportanlagen Talwiese 1. Än-
derung«. Nun hatte es in den letzten 
Wochen und Monaten immer wieder 
Kontroversen gegeben. Einwohner 
der Gemeinde monierten unter ande-
rem, dass es mit der neuen Halle ver-
mehrt zu Lärmbelastungen kommen 
werde. Auch der Hochwasserschutz 
wurde angemahnt. Bürgermeister 
Baumert und dem Gemeinderat wur-
den mangelnde Transparenz vorge-
worfen. »Mehr Transparenz geht 
nicht«, waren sich Bürgermeister und 
Rat einig. Man habe regelmäßig die 
Bürger informiert. Ein weiterer Dis-
kussionspunkt war die Parkplatzsi-
tuation an den neuen Hallen. Insge-
samt werden 393 Plätze zur Verfü-
gung stehen. Der Lärm durch den 
Verkehr werde sich in Grenzen hal-
ten, ergab ein Gutachten. Es werden 
nicht alle Fahrzeuge auf einmal kom-
men beziehungsweise wieder abfah-
ren. Das Gutachten bescheinigt ein 
Verbleiben in den gesetzlichen 
Grenzwerten. Auch das Hochwasser-
gutachten fiel positiv aus in dem 
Sinne, dass es zu keiner Gefährdung 
durch Hochwasser kommen werde. 
Die Bedenken der Anwohner konnten 
in jedem Falle ausgeräumt werden. 
Somit steht dem Bebauungsplan der 
Talwiesen-Projekte Sport- und Fest-
halle nichts mehr im Wege. Wurde 
auch Zeit, will man doch in wenigen 
Monaten mit dem Spatenstich das 
Projekt voranbringen. 

Bebauungsplan 
steht

Volkertshausen (of). Die einstige Ju-
gendtheatergruppe von Britta Binder 
ist erwachsener geworden. »Weltver-
dreher« heißen die ambitionierten 
Schauspielerinnen und Schauspieler 
inzwischen und jetzt geht’s weg von 
den Kinder- und Jugendklassikern. 
Mit dem Stück »Übernachtung mit 
Frühstück« ist ihnen nun ein Ach-
tungserfolg gelungen. Schon die Sto-
ry klingt wagemutig: Andrea und Li-
sa Krämer kommen nur nach Hause 
um auf die Wohnung aufzupassen, 
während die Eltern in den Bergen 
sind. Doch die beiden bauen einen 
Unfall mit dem Auto und müssen 
nun dringend 3.000 Euro aufbringen, 
sonst gibt es gewaltigen Ärger. Die 
beiden funktionieren kurzerhand die 
elterliche Wohnung zum Hotel um, 
und bekommen ganz schön illustre 
Gäste, was sich aber erst im Laufe des 
Stücks herausstellt. Eine Rockband 
übernachtet dort, eine Diebespaar auf 
Tour, ein Detektiv auf der Jagd nach 
ihnen, zwei Magazin-Journalistinnen 
machen auch in der Wohnung Stati-
on und dann kommt auch noch Tante 

Beate, die sich aber glücklicherweise 
als echter Kumpel in dem Wirrwarr 
eines Wochenendes erweist. Klar, 
dass es bei solch einer Mischung aus 
Gästen ganz an die große Katastro-
phe geht. Für die »Weltverdreher« 
war es eine echte Herausforderung, 
das spürte man an ihrem Spiel, doch 
mit der Zeit auf der Bühne gewann 
die Geschichte gut an Fahrt. Und die 
Diebe, die so manches mitgehen lie-
ßen flogen zum Glück am Schluss 
auf, die Rockband konnte noch ihr 
Konzert machen und es schien als 
würde es auch noch mit der Repara-
tur des Autos klappen, bis die Eltern 
wieder zurück wären. Doch so was 
müsste man eigentlich doch erzäh-
len!
Mitgespielt haben Franziska Leichtle, 
Anna-Lisa Mayer, Adrian Schreiber, 
Valerie Schickle, Janina Schumacher, 
Patricia Eitelbuss, Selina Weh, Maris-
sa Wiedemann, Sarah Straub, Rebec-
ca Leichtle, Claudia Novozamski, 
Mara Siegert, Stefanie Schäfer, Seli-
na Galefski, Srah Schäfer unter der 
Leitung von Britta Binder. 

Im Hotel Mama
»Weltverdreher« mit komischem Krimi

Ein Hotel für die Zeit eines Eltern-Urlaubs. Hoch ging es im Theater »Übernach-
tung mit Frühstück« her, dass die »Weltverdreher« in Volkertshausen zum Abend-
brot und Frühstück aufführten. swb-Bild: of
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Mühlhausen-Ehingen (swb). Die 
Baumaschinen rückten vergangene 
Woche an, um mit dem ersten Bau-
abschnitt des Anbaus an die Heim-
sonderschule »Haus am Mühlebach« 
in Mühlhausen-Ehingen zu begin-
nen. Vier neue Klassenzimmer be-
kommen die Schülerinnen und Schü-
ler der Heimsonderschule, die pünkt-
lich zum Beginn des neuen Schuljah-
res 2010/2011 fertiggestellt sein sol-
len. Zudem liegt mittlerweile die 
Baugenehmigung für den Neubau 
der Lehrwerkstätten vor. Dafür ver-
schiebt sich der Baubeginn aller-
dings, da die Finanzierung der Kos-
ten in Höhe von 1,5 Millionen Euro 
noch nicht endgültig steht. Die 
Heimsonderschule Haus am Mühle-
bach freut sich deshalb besonders 
über Sponsoren, Spender und alle 
Hilfswilligen, die dieses Projekt un-

terstützen wollen. Ein Spendenkonto 
der Einrichtung gibt es bei der Spar-
kasse Singen-Radolfzell, Konto-Nr. 
4195590, BLZ 69250035.

Haus am Mühlebach 
wächst weiter 

Mühlhausen-Ehingen (swb). Am 
kommenden Wochenende, 20. und 
21. März, laden die Modellbahn-
freunde Mühlhausen-Ehingen e.V. 
wieder zu einer Modellbahnausstel-
lung in die Mägdeberghalle nach 
Mühlhausen ein.
An beiden Tagen können von 11 bis 
17 Uhr Modellbahnanlagen in ver-
schiedenen Spurweiten besichtigt 
werden. Zu sehen sein wird auch die 
neugestaltete N-Anlage, erstmals mit 
einem großen Kopfbahnhof sowie ei-
nem Bahnbetriebswerk inklusive 
Drehscheibe. 
Auf der HO-Anlage werden unter an-
derem ein voll funktionsfähiges Au-
tokino sowie verschiedene Funkti-
onsmodule wie ein Sägewerk, ein 
Windkraftwerk und vieles andere 
vorgestellt. 
Die gleichfalls neu gestaltete Spur- 
1-Anlage zeigt in diesem Jahr bei-
nahe das Doppelte wie bei der letzten 
Ausstellung mit umfangreichen 
Bahn- und Betriebsanlagen. Eben-
falls vertreten ist die Modellbahn-
AG, eine Kooperation der Modell-
bahnfreunde mit der örtlichen 
Grund- und Hauptschule mit ver-
schiedenen Dioramen sowie einer 
fahrfähigen Anlage.
Selbstverständlich ist auch für Speis 
und Trank gesorgt; der Eintritt zu der 
Veranstaltung ist an beiden Tagen 
frei.

Modellbahnen
 zum Anfassen

Mühlhausen-Ehingen (swb). Ein 
Wachwechsel wurde bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr Mühlhausen-Ehingen 
vollzogen: Reiner Zeller löste den 
Kommandanten Werner Kern ab. 
Zum stellvertretenden Kommandan-
ten wurde Matthias Schellhammer 
gewählt. 
Bürgermeister Hans-Peter Lehmann 
dankte dem scheidenden Komman-
danten Werner Kern für seine erfolg-
reiche Arbeit in den letzten 25 Jah-
ren. Anschließend ernannte er Wer-
ner Kern zum Ehrenkommandanten 
und überreichte die Urkunde zur Be-
förderung zum Hauptbrandmeister. 
Außerdem wünschte er der neuen 
Führung und der aktiven Wehr weni-
ge und vor allem sichere Einsätze. 
Auch Kreisbrandmeister Rolf-Jürgen 
Stoffel würdigte das Schaffen von 
Werner Kern und erwähnte beson-
ders die erfolgreiche Umsetzung des 
Wettkampftags und des Kreisfeuer-
wehrtags. 
Ein intensives Jahr liegt hinter den 
64 aktiven Floriansjünger der Dop-
pelgemeinde. Dies zeigte Komman-
dant Werner Kern zu Beginn der Jah-
reshauptversammlung auf. 15 Ein-
sätzen, darunter ein Großbrand, wur-
den in 2009 bewältigt. Zudem wurde 
auch die Ausbildung kräftig geför-
dert. Den Grundlehrgang absolvier-
ten Simone Kern, Christian Kern und 
Adrian Pawlak, anschließend nah-
men sie auch am Sprechfunkerlehr-
gang teil. Den Zugführerlehrgang be-
stritt erfolgreich Reiner Zeller.
Vorbildlich war auch der Probenbe-
such in diesem Jahr. Keine Fehlpro-
ben hatten: Matthias Schellhammer, 

Alexander Bohnenstengel, Bruno 
Wittmer, Christian Kern, Dirk Mau-
cher, Edwin Henninger, Marco Freu-
de, Sebastian Wittmer und Werner 
Kern. Jugendwart Harald Strobel gab 
einen Überblick über die Aktivitäten 
der Jugendfeuerwehr, darunter das 
Zeltlager Schienen, den Weihnachts-
basar und die Teilnahme am Weih-
nachtsmarkt im Hirschenhof. In die 
aktive Wehr wurden Adrian Pawlak, 
Christian Kern, Frederik Deuer und 
Markus Misamer aufgenommen. 
Zum Feuerwehrmann wurden Chris-
tian Kern und Adrian Pawlak er-
nannt; Simone Kern zur Feuerwehr-
frau. Zum Abschluss seiner Dienst-
zeit zog Werner Kern ein Resümee 
seiner Tätigkeit als Kommandant 
bzw. als stellvertretender Komman-
dant. Eckpunkte seiner Amtszeit wa-
ren die Einweihung des Gerätehauses 
Ehingen, der Erwerb der Löschfahr-
zeuge LF16 und LF8, die Ausrichtung 
des Wettkampftages und des Kreis-
feuerwehrtags, zuletzt der Bau des 
Bürgerhauses. Er hob hervor, dass es 
schöne wie auch weniger schöne Mo-
mente gegeben habe. Manche Ent-
scheidungen seien nicht leicht gewe-
sen, so Kern und seinen besonderen 
Dank richtete er an seine Wegbeglei-
ter und an seine Frau Marianne.
Neben der Führungsspitze Zeller und 
Schellhammer wurden zu neuen 
Ausschussmitgliedern gewählt: Mar-
tin Bader, Klaus Deuer, Oliver Dre-
scher, Johannes Eschbach, Thomas 
Eschbach, Klaus Heim, Edwin Henni-
ger, Sabine Kern, Udo Link, Dieter 
Schamberger, Alexander Utz und 
Gerhard Zepf.

Feuerwehr 
mit neuer Führung

Wachwechsel bei der Feuerwehr Mühlhausen-Ehingen, von links: Der neue 
Kommandant Reiner Zeller, sein Stellvertreter Matthias Schellhammer und der 
neue Ehrenkommandant Werner Kern. 

Mit dem ersten Bauabschnitt des An-
baus wurde am Haus am Mühlebach 
begonnen.

Mühlhausen-Ehingen (swb). Am 
Samstag, 17. April, findet in der Mäg-
deberghalle in Mühlhausen eine Klei-
derbörse statt. Angenommen werden 
neben gut erhaltener, sauberer Früh-
jahrs- und Sommerbekleidung (Größe 
56 bis 176), Kinderwagen, Autositze, 
Spielzeug, Ausstattungsartikel, Um-
standsmode und saubere Kinderschu-
he. Pro Verkäufer werden 40 Teile an-
genommen, die mit einem Teilnehme-
retikett versehen und in Kartons oder 
Wäschekörben angeliefert werden 
müssen. Kleidung bitte nach Größen 
vorsortieren. Maximal drei Paar 
Schuhe werden pro Teilnehmer ange-
nommen. Vom Verkaufserlös werden 
10 Prozent Provision für den Kinder-
garten St. Ursula einbehalten sowie 
zusätzlich 1,50  Euro für den Druck 
und die Zustellung der Etiketten. Die 
Annahme der Waren findet von 9 bis 

10 Uhr statt. Verkauf ist von 13 bis 
14.30 Uhr. Schwangere werden gegen 
Vorlage des Mutterpasses ab 12.30 
Uhr eingelassen. Die nichtverkauften 
Artikel müssen zwischen 17.30 und 
18 Uhr abgeholt werden. Anmeldung 
für eine Teilnehmernummer ist nur 
am Freitag, 19. März, von 18 bis 19 
Uhr bei C. Wilhelm (Telefon 07733/ 
996174). Ebenfalls am 17. April fin-
det vor der Mägdeberghalle ein Ge-
brauchtfahrradmarkt statt. Ange-
nommen werden Fahrräder für Kin-
der und Erwachsene, Roller, Kettcars, 
Inline Skaters. Der Annahmepreis be-
trägt 2,50 Euro.. Die Annahme der 
Fahrräder findet von 9 bis 12 Uhr 
statt. Verkauf ist von 13 bis 15 Uhr. 
Nichtverkaufte Artikel können von 
15 bis 16 Uhr abgeholt werden. Infos 
zum Fahrradmarkt bei H. Jacob (Tele-
fon 07733/7645).

Kleiderbörse mit 
Fahrradmarkt 

Radolfzell (swb). Der erste verkaufs-
offene Sonntag in diesem Jahr steht 
wieder unter dem Motto »SEE(H)REI-
SE - Eine Region stellt sich in Ra-
dolfzell vor«. Er findet am 28. März 
statt. Die Geschäfte sind von 12.30 
Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet. An den 
aufgebauten Ständen informieren die 
verschiedenen touristischen Anbieter 
über ihre Angebote für die kommen-
de Saison.
Auf dem Seetorplatz steht der Fach-
bereich Kultur und Tourismus mit In-
formationen über Radolfzell, die Re-
gion Untersee, das kulturelle Ange-
bot in Radolfzell, Informationen zur 
Stadtbibliothek, der VHS, Stadtwerke 
Radolfzell und dem Stadtmuseum zur 
Verfügung. Auf dem Marktplatz stellt 
sich der Münsterbauverein Radolfzell 

vor und bietet Münsterturmbestei-
gungen, Partner sind auf dem Platz 
Boots-Center Reinle/Horn und Cara-
mobil/Stockach. In der Schützenstra-
ße ist Pro Marine zu sehen. An der 
Ecke Post-/Schützenstraße präsentie-
ren sich das Freilichtmuseum Neu-
hausen ob Eck und die Sauschwänz-
lebahn.
In der Höllstraße bietet Kratt KG 
»coffee & more«, es kommen das 
Bootsstüble Wangen und die Boots-
vermietung Albiez, Bewirtung durch 
Weinstube Baum mit »Chäs Graf« aus 
Stein am Rhein. 
Am Radolfzeller Hafen gibt es Rund-
fahrten mit der Solarfähre Helio - 
Dauer 30 Minuten. Abfahrtszeiten: 
12.30, 13.30, 14.30, 15.30, 16.30 und 
17.30 Uhr. 

Reisen am See
Verkaufsoffener Sonntag am 28. März

Liggeringen (swb). Jetzt war es so 
weit und die erwarteten Mehlschwal-
bennester konnten unter das Dach 
der Liggeringer Grundschule mon-
tiert werden. Dabei behilflich war ein 
ganzes Team des Gartenbauamtes 
von Radolfzell. 
Die Grundschule Liggeringen hatte 
sich bereits im letzten Herbst bei der 
Stiftung Europäischer Naturschutz-
fond Baden-Württemberg um die 
kostenlose Lieferung der Mehl-
schwalbennester beworben. Diese 
sollen den Vögeln bei der Aufzucht 
ihrer Nachkommen helfen. Denn es 
wird für die Mehlschwalben immer 
schwieriger, geeignetes Baumaterial, 
hier den Lehm, zu finden. Groß war 

denn auch die Freude, als die Nisthil-
fen in der letzten Woche geliefert 
wurden und mit einer Hebebühne 
unter das Dach der altehrwürdigen 
Schule montiert werden konnten. In 
Zukunft wird es nun die dauernde 
spannende Aufgabe der Kinder und 
Lehrerinnen der Grundschule sein, zu 
beobachten, ob und wann die Nester 
besiedelt werden. 
Darüber soll dann genau Buch ge-
führt werden, um zu sehen, ob die 
Nisthilfen von den Vögeln angenom-
men werden oder nicht. Schließlich 
gilt die Mehlschwalbe als bedrohte 
Tierart, da sich ihr Bestand in den 
letzten Jahren um mehr als die Hälfte 
verringert hat. 

Liggeringen hilft
Mehlschwalben

Radolfzell (swb). Die Intersport ki-
cker Fußballcamps - Europas größte 
Fußballschule - machen Station in 
Radolfzell und garantieren drei Tage 
Fußballleckerbissen im Zeichen der 
Weltmeisterschaft in Südafrika. Vom 
28. Mai bis 30. Mai können Jungen
und Mädchen im Alter von sechs bis 
14 Jahren auf der Sportanlage des FC 
03 Radolfzell die Stars ihrer eigenen 
WM sein und ihren großen Idolen 
nacheifern.
35000 Kinder in den letzten drei Jah-
ren sprechen eine deutliche Sprache: 
Die Intersport kicker Fußballcamps 
stehen für eine 15-jährige Erfahrung, 
für perfekt ausgebildete Trainer, die 
alle im Besitz einer DFB-Trainer-Li-
zenz sind, und ein perfektes Equip-
ment Informationen zur Anmeldung 
zum Intersport kicker Fußballcamp 
erhalten Interessierte beim FC 03 Ra-
dolfzell, Herr Graf, unter Telefon 
07773/936966, bei Intersport 
Schweizer, Herr Heizmann in Singen 
unter 07731/64250, und im Internet 
unter www.fussballcamps.de.

Fußball-WM
in Radolfzell

Wangen (swb). Das Museum Fischer-
haus Wangen eröffnet die diesjährige 
Sonderausstellung.
 Der Eröffnungsvortrag unter dem Ti-
tel »Die urzeitliche Tierwelt zwischen 
Schiener Berg und Höwenegg - Vom 
Sumpfwald zur Savanne« am 26. 
März wird von Dipl. Geoökologe 
Samuel Giersch vom Staatlichen Mu-
seum für Naturkunde Karlsruhe be-
stritten und findet ab 19.30 Uhr in 
der Höri-Strandhalle statt. 
Die diesjährige Sonderausstellung 
des Museums Fischerhaus Wangen 
wird vom 27. März bis 4. Juli zu se-
hen sein.

Fischerhaus
eröffnet

Elpida, Lea, Louisa, Laetitia und Hannah freuen sich mit Frau Kraus vom Um-
weltamt über die Tafel »Schulen helfen Schwalben - wir sind dabei«.




